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Kreisliga Gr. 1

TTG Eberstadt-Muschenheim : TSV Langgöns 1898 
Freitag, 09.12.2022, 20:30 Uhr

Großer Jubel beim TSV Langgöns 1898 – 9:0 Auswärtserfolg

Als Dirk Rudolf sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga Gr. 1 nach
unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:9 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade die TTG Eberstadt-Muschenheim besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die TTG Eberstadt-Muschenheim
meist auf verlorenem Posten, denn nur 3 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Bender / Brix die Begegnung mit 1:3 gegen Schaub / Kutscher abgaben und eine Niederlage
kassierten. Engler / Erdt verpassten es wenig später mit einem 5:11, 11:6, 4:11, 9:11 gegen Rudolf /
Croes, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Leider musste die TTG Eberstadt-Muschenheim
danach das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TSV Langgöns 1898.
Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Werner Bender bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Steffen Pohl dann doch niedergerungen worden. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Elmar
Schaub war für Marcel Brix letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim
Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Kaum was zu
bestellen hatte Thomas Engler bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Uwe Kutscher, was gemäß
der TTR-Werte nicht überraschend kam. Die siegbringende Taktik fehlte wenig später Michael Erdt
bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ulrich Mandler von Beginn an. Das musste man neidlos
anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 0:7. Ohne Satzgewinn für David Pansegrau verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Serge Croes. Einen kampflosen Sieg verbuchte derweil Dirk Rudolf, da die TTG Eberstadt-
Muschenheim unvollständig angetreten war. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf
den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird die TTG Eberstadt-Muschenheim am 13.01.2023 gegen den Gießener
SV V versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 20.01.2023 gegen den TV 1892 Großen-Linden IV mitnehmen.

 Statistik:
 TTG Eberstadt-Muschenheim

Doppel: Bender / Brix 0:1, Engler / Erdt 0:1 
Einzel: W. Bender 0:1, M. Brix 0:1, T. Engler 0:1, M. Erdt 0:1, D. Pansegrau 0:1 

 TSV Langgöns 1898
Doppel: Rudolf / Croes 1:0, Schaub / Kutscher 1:0, Pohl / Mandler 1:0 
Einzel: E. Schaub 1:0, S. Pohl 1:0, U. Mandler 1:0, U. Kutscher 1:0, D. Rudolf 1:0, S. Croes 1:0


